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Jeverische Wöchentliche
Anzeigen und Mchnchl

' May 1808.Montag den 2 18 -
Vermöge eines der Regierung zugekommenen

BefehlsSr . Excell . des Herrn Minister des In¬
nern ist verordnet worden , daß hinkünftig keine
Springs -engste oder Beschäler in die Fremde ans-
geführet werden sotten , ohne Vorkenntniß und
Erlankniß des Gorwernements;

Es wird dal - ero von Regierungswegen solches
beyzoGfl . Srrafe auf jeden Contraventionsfall
andurch verboten ; und haben diejenigen Unter¬
tanen , welche dergleichen Erlanbnißscheine bedür¬
fen , sich in Zeiten darum bey der Negierung ge¬
ziemend zu melden , wobey zugleich bis auf wei¬
tere Verordnung - orgeschrieben wird , daß wenn
Untertanen , dergleichen Pferde an andere
Unterkhanen zwar außerhalb Jeverlands , aber
doch innerhalb der Granzen des Königreichs
Holland verkaufen wollten , sie eines Scheins
von dem Disirictsbeamten bedürfen , worinnen
Größe , Farbe , Alter und Gestallt des Pferdes,
derNahme und Wohnort des Verkäufers sowohl
als des Käufers so genau als möglich beschrieben
seyn muß , welcher Schein sodann von dem Be¬
amten an die Regierung mit Bericht einzusenden
welche ihrer Seits dann die weitere Anzeige da¬
von an dHrn . Handdrosten wird gelangen laßen.

Diejenigen Untertanen nun welche einen sol¬
chen Schein zu lösen unterlaßen , oder einen fal¬
schen Käufer und falschen Ort benennet , oder
auf eine sonstige Art der Umgehung dieser Ver¬
ordnung sich schuldig gemacht , haben eine Stra¬
fechon lo Gfi . die bey wiederholter Uebertretung
nach Befinden erhöhet werden wird um so un¬
ausbleiblicher zu gewärtigen , als auf dergleichen
Verkäufe genau vigiliretnnd nachgeforschet wer¬
den wird , ob dergleichen Pferde ans den ange¬
gebenen Ort auch wurcklich abgeführer worden
find: Wornach sich also ein jeder zu achien und
fürSchaden zu hüten Hai. Gegeben Jever den -
2Z . April 1808.

Gericht ! . Proclam.
r Zu Johann Mammen Remmers Vergan¬

tung zu Mederns von seiner weil . Ehefrauen

^nachgelaßene Güter als : Silber , Kupfer , Zin¬
sen , Linnen , Bett - und Vettgewand , allerlei)
-Franenkleidungsstücke , ein eichen Kleiderschrank,

, ein Tannen dito , eine eichene Kiste re . ist ter-
-Minus auf den Donnerstag den 5 . May angese-
tzet worden . Wornach rc. Sigl . Jever den rc>.
Februar . 1808 . Aus der Regierung.

2, Zu weil . Thade Garlichs Wittwen Vergan¬
tung tut . nom . zum Wüppelseraltendeich , -von
Wagen, -Egde , Pflüge , ein Dreschblock , einen

-Fruchtweiher , Pferde , Kühe , Jungvieh , sodann
Gold , Silber , Zinnen , Kupfer , Meßing , Linnen,
Betten , Tische , Stühle , Schräncke , eine holl.
Wanduhr und ein Comtoirschrank rc . isi termi-
uus auf Montag den 9 . May anberaumet , und
die Zahlungszeit auf 18 Wochen chinausgesehet
worden . Wornach rc . Sigl . Jever den 24 Feb.
r8o8 . ' Ans der . Negierung . .

z Zu des Schncideramksmeisters Reiner Ih¬
nen zum Horumersiehl Vergantung , von seiner
weil , Ehefrauen uachgelaßene Kleidungsstücke ist
rermmns auf Sonnabend den 7 . May angesetzet
worden . Wornach rc. Sigl . Jever den 19 Apr.
1808 . ' Aus der Regierung.

-4 Zudes Prätur Commißair Amman Ver¬
gantung , « on alleriey Hansgeräthe , als : Zin¬
sen , Linnen , Kupfer , Meßing , Tischen , Stuhr
len , Schränken , Bett - und Bettgewand , einem
einschläferigenFeidöette uritCatticoBehaug , Bett¬
decken, Fayance , Säcken , Bvutettien , ledigen Fäs¬
sern , Pakkörben , und sonstige zum Vorschein kom¬
menden Sachen , ist rernuims auf Dienstag den
z May in deßen Behausung in der Drostenstraße
Hieselbst angesetzet worden , u . wird der Zahlungs¬
termin auf iSWochenausgesetzet . Sigl . Jever d.
8 Apr . -lSvfl . Aus dem Landgericht.

5 Zu Johann Bernhard Westendorff Ver¬
gantung , von atterley Hausgerath und Winkel-
waaren , als Silber , Zinnen , Linnen , Kupfer,
Meßing , Tischen , Stühlen , Schränken , einen
Korbwagen mit Stühlen und Hecke, einen ordi - .



narren Wagen , einer Chaise , zu 2 Pferden , nnt
Bügel , einem fast neuen Schlitten mit Kasten , 4
Stück , schwarzbunten milchgebenden Kühen , be-
sortders guter Race , Kälber , Pferdegeschirr , Sät¬
teln , «Lchaafen , mit und ohne Lämmer , ei¬
ne Skandnhr , einem Clavier , dreier, Rappsaat-
fegeln mit Zubehör , ferner , Coffebohnen , Thee
de Bohe und Cvngo , verschiedene conl . Carrdye,
Melis , Genever , in Fäßem , Syrop , Salz,
Theer , Pech , Hgnf , Lein- und Rapp - Baum u.

Terpentin - Oel , Corinthen , Zwetschen , Toback
in vielen Sorten , Wissen, -Rapper , weißesund
schwarzes grobes Steinzeug , « ine Quantltätbr-
sten getrockneten Specks , Fett , besten Sandrokr
ken, Käse , allerhand Bandwerk , Knöpfe , Zwirn,
Parchend , Bektsbühren , feines breites weißes « ,
greises auch srd . Leinewand , allerlei ) Pfeiffenröh-
ren und Köpfe - von Porcellain , große nnd
kleine Fäßer , und sonstige zum Vorschein kom¬
mende Sachen , ist Terminus auf den Montag
als d. 9 May in -dsßrn Behausung zu Hoockfiel
angesetzet worden . Sigl . Jever d . iz April
z ßQZ . Aus dem Landgerichte Hieselbst.

6 Zu Johann Gecken Wirtwe Vergantung,
von allerley Haus - und Hausmannsgeräth , als
Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , Tischen , Stüh -. .
len . Schränken , Bett - und Bettgewand , ferner
Pferden , Kühen , Jungvieh , Wagen , Egden , Pflü¬
gen , verschiedene Wmkelgeräthe .c. ist terminus

hiezu auf den Freytag als den 6. May in deren

Behausung zumSanve angesetzet worden . Sigl.
Jever d . 20 Apr . 1808 . Aus dem Landgerichte.

7 Zu weyi . Kaufurann Reinkings Erben , als

deße » Wiktws und Sohn , Ranne Bernhard Rein¬

king -Vergantung , von verschiedenes Hausgeräth
als Zinnen , Linnen , Kupfer ., ein - kupfern - Paste¬
tenofen , Meßing , - Tische Spiegel , Stühle,
Schränke, .Be « : und Betrgewand , Silberzeug,.
Dreü , Tischzeug,servierten, , eine 8 Tage gehende
Standuhr mir Glockenspiel / verschiedene Thee u.
Lasseeservice , von Porcellain , : c. ist terminus auf
Len Mittwochen .als den 4 May in des weyl . Kfm.
ReinkingS Erben Behausung in der Vorstadt hieß
angsfetzet worden . Sigl . Jever den 26 . Febr.
iZoZi

' Aus Pein Landgericht.
8 ZuBerend Esters Vergantung, -von seiner

wkyl . Ehefrauen nachgelaßene Kleidungsstücke,
als : seidene -t und catunen Kleidern , Röken und
Cänmschm , auch einer Kühe nnd ein drsyjariges
Beest , ist rerminns auf den Mittwochen als

May m deßen Behausung zu Sillenstede angese-
tzer worden . Sigl . Jever Len 20 April 1808.

Ans dem Landgerichte,

y -Es lost der ans Sein Rathhause in der Ses¬
sionsstube , gestandene . Dnmpfofen mit Aufsatz von
lirrera ll . am Sonnab . den 7 . May früh um s Uhr
daselbst meistbietend verkauft -werden .- Sigill.
Jever den zo . April 1808.

> Bürgermeister und Rath hieselbff.
10 Es wird hiermit bekannt gemacht , daß das

S -erviceregisier V0N . 18O7 bis 1828 am Mittwo¬
chen den 4 . May , des Morgens von 9 bis 12 Uhr
bey dem Herrn Cämmerer Prätorius eingesehen
werden könne . . Sigl . Jever demzo Ap . i8 »8.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
11 Es soll die diesjährige Mehde des Stadt-

Walls mit dem Ufergrase am .Sonnabend den 2z
May früh um 9 Uhr auf dem Räthhause öffent¬
lich verpachtet werden . Sigl . Jever den zo Apr.
i8o8 - Bürgermeister und Rath Hieselbst.

12 Da -von dem , irnt der Erhebung der Land- ,
accise provisorisch beauftragten Moorvoigt Lehr- ,
hofbey der Cammer angezeiget worden , daß ver¬
schiedene Personen ihre schuldige Landaccise noch .
nicht entrichtet hätten , so werden dieselben hiemit
ermnert , chre restireude Landaccise in Zeit 8 Ta - -

gey an den Moorvoigt Lehrhof zu bezahlen , bei
Strafe der Executien und der edictmäßigen Brü¬
che. Wornach rc . Sigl . Jever , aus der Cau»
wer den 27 . April i8 »8.

iz Am Sonnabend , den 7 May soll die Hock-
'

sieler Äaye auf i Jahr meistbietend von der Cam¬
mer verpachtet , werhen , wo sich die Pachtlustige.
Vormittags 9 Uhr einznfinden haben . Jever , .
aus der Cammer . den 26 April 1808.

Beförderung.
Vermöge eines von,dem König ! . Holländisch . . .

Gonvernement eingegangenen Rescriptsd . d. Au-
rich d . 16 . d . M . ist dem bisherigen Prediger z>«
Pakens , Ehren Pastor Carstens, -die erste Predi-
gersteüe z» Schortens allergnädigst übertragen.

Jever den 25 . April >5o8.
Wrs dem Consistorio hieselbst,

Nv t i fr c . a t i 0 n s.
1 Der Advocat Frerichs will sein in Wiefel-

ser Kirchspiel belogenes Landgut , groß 70 Mat¬
ten , nachdem der bisherige Heuermann Gerd
Hiurichs um May lyoy freiwillig abziehet , den
ro Map des Nachmitkagsumzwey Uhraufdem
Rathhause bey Franz Lin; verheuren , woselbst
sowohl als auch bey dem Eigner selbst , die Be¬
dingungen 8 T - vorhero eingesehen werde « können.

2 Diederich Günter Lücken zu Reiseburg hat
gute Hagedorn käuflich abzrrstehen.

z Unterzeichneter völlig ausgelernter Müller¬
knecht, , dex bereits - Jahre , theilsaufPeide , thchs ^



ans Rockemnühlen gedienet hatund mm diirch
Absterben seines diesjährigen Brodlherrns nahe
vor May dienstloß geworden , doch gute Zeug-
niste seines Betragens beyzubringen im Stande
ist , wünschet

'
noch auf diesen May eine annehm¬

liche Stelle als Müllerknecht wiederzu erhalten.
Wer den von obiges Anerbieten noch Gebrauch
machen kann , beliebe sich in Person oder durch'
portofreie Briefe an mir oder meiner Wirkhin,
des weyl . Anthon Hinrich Onnen Wittwe zu
zu Stumpens wenden.

4 Weyl . Friedrich Meiners Wittwe und Erben
sind gemittet , ihre zum Steinhauserstel belegend
Stelle , bestehend in einem , in guten Stande sich
befindenem , und wohleingerichtetem Wohnharsie,
worin eine geräumige Küche , z Stuben nebst
Schlaf - Milch - und Waschkammer , auch verschie¬
dene verschlossene Böden um Maaren zu soldern,
sich befinden undp . m . i8 Iück -guten Marschlan¬
des , woraufeine Kalckbremierei ) mit einem Kalck-
brandofen und Löschhaus '

, nahe am Siel , welche
seit vielen Jahren mit guten Erfolg betrieben , am
9 . May d . I . -ipJ . H . Schwanewedeis Wirths-
Hause in Steinhausen öffentlich meistbietend ver¬
kaufen , oder verhenren zu laßen . Jmgl . des Erb-
lasters sämmtl . nachgeläßene Mobilien und Mo-
ventien , worunter - Pferde , 5 milchende Kühe,
rinjäriges Kalb , a beschl . Wagen , Pflug , Egde,
«. s. w . eine groste neue Schlaguhr mit Kasten,
welche 8 Tage geht , mehrere Schräncke , Tische,
Spiegel , einige vottst . Betten , geschn u . unge - ,
schn. Linnen rc. auch Gold , Silber , Porcellain,
Mesting , Kupfer u . Eisengeräth auch Kaufmanns -'
waaren , einige goSt . Tannenbalcken , Hambur¬
ger von zo , z6 bis 40 F . lang , einige 100 Spar¬
ren , Nordische von 12 bisg6 F . lang , einige 50
Sr . oberl . Sparrholz , iZbis F . lang , g dito
Balcken , 24 u . zoF . lang , einige lovDielenvon
bersch. Sorte u . Länge , mehrere Schock Latten,
einige lvo Sparren , io , 14 ». 20 F . l . einige ioo
T . bestenMuschelkalk , ohngefähr 15000 St . ostfr.
Dachpfannen / einige !Fuder Torf , u . das benötigte
vottst . Kalkbrennereygerathe , am io . May d. I.
im Sterbhause auf den Steinhausersiel öffentlich
verkauften zu lassen.

5 Am Dienstag als den io . May svlldas
Vieh im Histersenhamm getrieben werden , und
istdie Anlage pr . Graß auf 4 sch. 10 w. gesetzet
worden . Jever . 1828.

6 Schöne » neuenseeländischen Leinsaamen,
wie auch schönen weißen einländischen Kleesaar
men - verkaufet zum billigen Preis A . I . Hicken
m Jever.

7 Nachdem Geriet Albers Dudelt NVirrwe,'
ans erhaltenen grrichkl . Consens entschloßensi
verschiedene Gütir verganten zn lasten , als : Zinr,
nrn , Linnen , Kupfer , Messing , Tische , Stühle,
Schränke , Bett - und Bettgewand , Gold , Silber,
eine silberne Taschenuhr , 2 friesische Wanduhren -,
ein Schießgewehr , Manns - undFrauenkleidungs-
stncken. rc. Liebhaber können sich am Dienstage
den z May und folgende Tage , in des G . Mb.
Duden Behausung zn Wehlens , in Sengwarden
Kirchspiel , einfinden ; und der Vergantungsordr
nung gemäß kauffen.

8 Ich habe setzt nenep seelandi
'
schen Leinsaar

men erhalten , auch nenen rothen brabanter und
einländischen Kleesaamen und einige viertel Ton¬
nen Heeringe in billige Preisen . Mariensiel.

I . B Lohe,
, 9 Ich zeige hiedurch meine » Freunden und

Bekannten an , daß ich meine Wohnung gegen¬
wärtig auf dem alten Markte , des Herrn Kftn.
Diesendorfs Hanse grade gegenüber , habe.

Docktor ' Toben.
, ro Otts Peeks Wittwe ist entschloßen ihre im '

Clevernser Looge belegen ? Heerdstate , welche
Johann Bruns Janffen bisher in Heuer gehabt
hat , auf ein oder mehrere Jahre , und zwar so¬
fort anzutreten , zu verhenren , und können die
Liebhaber dazu sich -am Sonnabend als den ? ten
May Nachmittags in BoikeBoiken Nehnemann
Krughause in Cleverns einfinden.

i l Am io May um i Uhr sotten im goldn . En¬
gel die im Sommer 1807 gehabten Ausgaben,
wegen des heiligen Landes a Graß 7 sch . 21 w.
gehoben werden : zugleich wor'den die Interessen¬
ten aufgefordert , sich am bemeldeten Tage da¬
selbst einzuflnden , um gewisse Sachen zu überle¬
gen- die alsdann nicht erscheinen , werden zu den '
meisten Stimmen mitgezählet.

12 Da das Kopfsetzen mit dieser Jahreszeit
wieder seinen Anfang nimmt ; so habe ich dem
geehrtestenPublico anzeigeN wollen , daß ich meir
neWohnung verändert habe - unvchei den Msir.
Gerd Eiben im Hopfenzaun wohne ; Ich bitte
um gütigen Zuspruch , von meine gute Behand¬
lung ist Jedermann überzeugt . Jever.

Rittmeister.
7 g Johann Reents hat einen Haufen gttten

Mhst zü verkaufen . , Jever.
74 Einen Lehrburschen wird von den Schmift

demstr . Tiarck Weßels Kostens in Kleverus ver¬
langet , man melde sich baldigst.

5 Guten Sommergersten zum säen , die Tonn
jn az Ldvr . bey Hinr . Zoickerözu Waddewarden



76 rSchnhmachergesellen , welche in der Pro .'

- fchion geübt sind , können sofort bei mir in Arbeit
treten . Waddewarden . ,.E . H . Andree.

77 Zn Johann Uden Behrens Erben Vergant

tnng von Silber , Zinnen , Linnen , Kupfer , Mes¬

sing , Tische , Stühle,SpeckundFett , imgl - Kühe,

ausgedr . Weitzen , Gersten und Bohnen rc. ist
terminus anfMontag dens . May angesetzet worr

den , und können Liebhaber sich im gedachtem Hau¬
se zu Sengwarden einfinden und kaufen.

18 - anschlager I . G . Lindemann hat im Hil¬
lersendamm etliche Grast zu verhenren und einen

Hansen guten Mist zu verkaufen.'
19 Es soll die Erhebung der Kgjegelder an den

Rüstringer Sielen am 12 May des Morgens um

10 Uhr in der Regierung an den Meistbiethenden
auf einige Jahre verpachtet werden . Sigl . Je¬
ver den 29 . April - 8o8-

2v Zu weyl . Hi Gerdes Eilers Vergantung
von Silber , Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing,
Tische , Stühle , Schrancke , Bett - und Bettge¬
wand , eine Wanduhr, -eine Taschenuhr , Manns-
U!idFrauenklerdungsstücke,imgl . Kühe , Jungvieh,
Wageil , Egden , Pflüge » , und allerhand Haus-
mannsgerathschaft rc. ist terminus aufMontag
den 16 May angesetzet . Liebhaber können sich
besagtemTagr in H . G - Eilers Wittwen Behau¬
sung zu Fedderwarden einfinden und derDergan-
rungsordmmg genräß kaufen.

21 Dem geehrtestenPublicv mache ich hiedurch
ergebenst bekannt , daß ich mich um May d I.
in dem weil . Otto Kinrichs Rohlsschen Hause in

der sogenannten Crumellenbogenstraße gesetzt ha¬
be, und darin die Wirthschaft treibe . Ich schen-
cke Bier und allerhand starkes Getränke zu Hau¬

se ; Auch verkaufe ich gutes Pullenbier aus dem

Hause . Zugleich ersuche ich ergebenst , etwaige
Verkäufe und Verheurungen in meinem Hause
anzusetzen . Jever . Johann Hinrich Remstede.

22 Weyl . Kaufmanns Herrn Enno Johann
Drants Frau Wittwe Hieselbst , will am Dien¬
stage den ß May , da sie ihre Handlung nieder-

legl , folgende Waaren , als , allerhand wollene
Tücher , Manchester , Siamosen , Calma ^ cken,
Greinen

"
, Sarje - Boy , Damntasten , Cha ' ongen,

Rasch , gestreifte Flanellen , Tamis , moüselinen
Tücher , Zitzen , Catunen , Knöpfe , Hüte , Bro-
cakenmützen mit und ohne Gold rc. -neben ihrer
Wohnung in des Gastwirths Evzard Sjuts Be¬
hausung , öffentlich verkaufen lassen . Wittmund
den 27 . April 1808 . Oncken , Ausmiener.

sz Pastor Carstens will das zur ersten Pasto-
rey in Schortens gehörende Gast - und Marsch¬

land , jenes Acker- und dieses Stückweise , am iv
May Nachmittags 2 Uhr in Eilke Eilks Krng-
hanse daselbst öffentlich verheuern.

24 Den Schumachergesellen in derStadt und
im Lande wird bekannt gernacht , das am 8te»
May Krngtag gehalten wird , ein jeder der schul¬
dig ist muß bezahlen . Anch vieMeister , wovonGe-
sellen weggereiset sind und noch Auflage restiren,
müssen auch bezahlen ansonsten gerichtliche Hülfe
gesucht wird . Jever . A . Alverichs , Vorsteher.

-und Johann Schmiedel , als Altgesell.
25 Am Mittwochen den 4 . May des Mor¬

gens zehn Uhr , werden bey des hiesigen Gast¬
wirths G . Peecken Behausung 42 Stück schöne
güste rmd milchgebende Kühe , öffentlich verkauft
werden . Wozu sich die Liebhaber einfinden und
den Handel versuchen wollen . Wittmund.

>, -Oncken.
26 Der Amtmann Garlichs will seine i

. Schortenserloge stehende, vorhin N . A. Boleniu », ;

.Hauser nebst Garten und 2 Aecker am Mittwo - t
chen den 4 . May Nachmittags 5 Uhr in dHrn . !

Hinz Wohnung auf dem Rathhanse verkaufen oder
-auch auf einige Jahre verheuern.

27 Der Rechnungssteller Harms hat , in
Auftrag , 7 Grase auf dem Hillernsenhamm zu

-verheuern.
28 Unter gewisse Bedingungen habe sofort 600 Nthlr.

-Gold zu belegen . Jever . D . Suhren,
Gericht !. Proclam.

1 Au Tiark Fooken Müller » und Wittwen Erben Vor¬
münder Vergantung von Kupfer , Meßing , Zinnen , Lin¬
nen , Bett - und Bettgewand , Frauenkleidungvstücke , Ti¬
sche, Stühle,Schränke,llkren , auch eine sogenannte Spiel¬
uhr , welche 8Tage gebet , imgl .Hausmannöbeschfag , Pfer¬
de . Kühe , Jungvieh , Schaafe , Speck und Fett , gedroschene
Früchte , einDrejchblock rc . istterminus aufden iz . May
und folgenden T . in de » T . Fooken Müllers Wittw .Be - >

Hausung zu Wüppels angesetzet, und wird derAahlungster - -

min auf 18 Wochen hinausgesttzet . Sigl . Jever den zo . !
Apr . l8c >8 . Äus ^ der Regierung.

2 Die Planirnng des Platzes vor der Sct . Annenstraße
soll am 7 May Nachmittags 2 Uhr an 'Ort und Stelle aus - ' -

verdungen y-erden . Wornach rc . Sigl . Jever den zo.
April I8oz . Bürgermeister und Rath.

> -Geburtsanzeige.
Am 2Zsten dieses wurde meine Frau von Ein Mäd¬

chen und z Knaben glücklich entbunden , - leider wurden
un » aber alle 4 Kinder wieder durch den Tod entrissen . -

Meinen Freunden , Verwandten und Bekannten
dieses anzuzeigen , habe nicht ermangeln wollen . Zu¬
gleich danke ick, und meine Frau herzlich für die uns so
häufig geleisteten Unterstiizung ; wir werden stets dank¬
bar seyn . Jever . Johann Dircks RelfS und Frau.

s Am Donnerstage Nachmittag eine Beylaze . wel¬
che eine Verordnung rc , in holl . Sprache ent - -
halten wird . Z
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2 vnäer ofmet l ^os/rnA Lv r̂eNtstz , ) aZr-

revten enalle -sncleren , ten lalten van det
Rvk loypenäe , op eN ns äen eerüen Rs-
bruarx » LoS vervallen okte verselivnen.
tot eLMetätzn . Z r ^ n . » röL mKSsloten»
BuLen LvorLsn . ostÄ- kä , voor Le eens
KLIkt ln tzleeßplsken^

'
teßea RKeüen ult

äeasI ^eenlnZ te vextvisselen , Ze vveäer-
kelft MW öovt ^ytMvyrüeMolässn,
äe I n t e r e «/p n - Ler .^ l e s 6t i a t l s vsü
A, 4K,oö

'o. öo '«i^ — v'«» Len ^sre »8öy
LullenMLen äastvan r^ n piitzsronclerä»

'Xirx .,4 . Dp . xslxke vvxrie en op Lsrs-
Lpekt . vervalelstzen , lret 2x maanäelzskL,
ärls msanclelzeks okom lietdslf ^aar , rnl-
tvoräön bLtaalcl . ovSr , en^ eäuröyäö ösn
'LMeötisAr t̂ bsLinnen met ä . I

1 ° . -^Ils ^ xxlriliremevrea,
'OrsÄrmsaesn e«

Lknolumcoceo r so äc xiiir!ickcalr,i«cel!Leco» k>e
LLszcoä » eüsclr äs» r«,Ärväcrä VüUtevrMrr



Evr ^tietclÄrMn-
"l^ lc! <vsMk ^ L^ -^ ° '

IlkFberiooÄLä-
Ze .vüNrLtNkAü

> ' Ä« r . 6. I) s ULcepiLteliSÄN ^eZckuIä-
eifcliers vsnäSnLtast : uMeZLVLN , ^ul-

Oc 0 >v clc I^ ilirsirc kc ^ üsenco , r,oo<icr
ukuon 'jürins vaa mcer ä »o 6rie koa -icrc <6 >̂ -
äe,!5 j ^arl^L! , ^
Zo O - ^vvoisrcmenren vgn ^1iIicLi'<en,LoncIcr , - ,

l' La s, : - r <!» n rvvssif dssäccä 6uUeo5 j -rarl ^icr . MkA'äöN -Verxvjs5elci tSZ6N L6eci ?Q 33N
d - - L^

ije , vsn ivccr,ZLü rv/ccck(! i2eiil1 eo Vikr^oiräeul No ^Ob.' k'tlLO YIi126HtI OulU6N8, VA» "
- - ' vSkr-^ tztuteresÄ -nLuU^lrlyßssn Mk-täen

5° . Öe ^ xxoioremeoreo^ -L ^liMer - ^ui.« » ".. » LkKäSr Niganch IS WsHi« äS2S kövspis^

Kk^ IlsovrttMi ssr<j ; veijic «ivor ;L)o? PvijeL ^ ' -L -v. - . 7,:'
. »'vräea ^»l>̂ eve ?ea , , ^ ^ < - . '

'
V

^ " ' " ^

^

' "
, , -.

, / . , . ^ «^ ^ / ^tzck^ MEpW/äLkec ^pis-
8» 8n6ördeelli !6-6s - iMst

'
.vM .

'
M

^
svy

j^urs ^ NELseo ^ tztzjö ^ ^ slls ^ oäsre pu? - -vsrH ^»K A^ M .priWoM ;vWiösr
vMeOktEsü ^ LDmküHMAo ^LSväös rslKebtrsnosivsnA ^v^Hen d« rkE ^V6k
Mtttzö Moockeritztz , MlöÄ Hs üLlkt äet . Mü ^ ^ kMOEembÄ An M IM sE
AMrmt ^ N^ N8N eenHä ^ > SN E ^ VmtzSu . ,- MeLäe ^ cmv6rüe W,st.
Äe ^ mEenWeü ^lunNef Ltriil» . 6ÄpeM - -. ^s brsvxea » op P« »e äst äs ^ ooäz-
^ DäMihMMs . ^N van lmyne « eM ^ Men , ^ Me M äat t/äMMt --Men
MaijeeräeN , AeNlLNsNäe tzeN l 'tä ^ lNLNk AeMsienteerä , -NietLMefi Mnräen
AnmsSräMMÄlwNäM 'läßMnMM - ^Menorass . ^ >
Iv ^S ' NNtMZersÄsepeMöeüenvLümtzer ' ^ ^
Mn äüe NsNäW ÜiMeM > heEenlü Lk- " / Ürr. 8 .Üs küD V«a ^ inortrsstie, . M'leÄeo , Nitäs ?

^SsWseniNß '
xslprotSN ey - M äeÄeesLNMveNsNele Mrs obereren»

As VnäerWft in klinkonäs fpecie ; teK te bexiiineo Nist äeN SeMell ^ pri ! i ^ og.
AiäNÄNMDäMa MAS LeM ^ s^ ötM - ÄN Mi äe eene LsnkketooZmM MM

c WKMinZ te vekvDM . iM IS äeMH
tsr VMMWWäLNÜNtvsN - . - w «̂ e!^ s ' - MrüMiD ^x ^ Fe? , ^ aÄ/ts

xer - l- enersslvsy kun O .e^ rtemeNt , ök Zcdulä , so om vsKäkMsnMren4c ««Met
'
HoyWM sa ^ EMAnn ^ onM LunNen Lrsäit vsn det -pspisr , uiriäsLsEelÄe ^ -
« ^ MMMLe ^ ssön, vWäsLseeFisLo » M sws kroSöLiMäs - rsonäsLÜsuNen , vvök



200 v6t äs 'rtzlÄ
'
Ü^ sEü ^ rs -

'
Z ^ LMA ^ n,

M 'MUE ^ rM 'R^EÄ
'
Ec ^ Hk 'M ^

äsv . .7'̂ - ^ stz^ Wö s/pM Mk
'iiät Wnä^

v8K 'äsAkk8rtfkM^ 8Ä^M ^D ^)äs ?^ äL
äen ZebrsKtst ^ k Etioeü 'eii ^ VlÄsns
äooräe bspalmZen b/ Art . l i , Zemsakt^

^ Akt . 9 . Os CKsÄs^ nit -äsr « <Ze !ä-
IsevinZ Zskprotsn, sn op list t^äitip van
ket ovsriMsn van ssn Vgenaar , vvisns
M^atM ^ Ksß -äsn - ^ tzt .AsKt van Luccss-

Llnr . rs . ^eäsr Oepsrtsmsnt rs ! !»
«LtDsr . coAtriMörensk volZt:

6roOio^eO
VkicsIssL
Over^ te!
6el^er1,„tl
Vrreclir

^eclsock
Lr »b»n<!
Qreorke

t 172 . 5 -ZL : Di
— zoo.üos : 0'.
— » ss ;oorr : 0:
— 195,220 ; 0;
— » 65 .200 : 0:
— 915,000 : s:
— 825,000 ; 0:
— 120,000 : 0:
— r57,000 : 0:
— zoooor

L ^ --̂ 8 >M>a6
'
»oM »s !s/ .VMriALS vok

SetickMxssvivM ! ' !- ^-6,77 - ^ 7

Mv Dqs Ls

? >detE
kkLuttAttAM
Zs voc>!
kLtrzt tso

Anr . r r . IsarlMs , aanvangnsmen-

ven Quläevs , totvinälnZ äer ksnten en
ter aüosünA änorsAMäsl van ivkoop
van äere üeläiesnmZ . en sulks tot
Mn äs ßekeele vernistiZioß van äe-
reive tos ; äere Lslsstjoß ssl Zeäuren-
Zs Zit jssr , overäe onäsrkckViäsns Oe-
xg ltewentsn Nonien xerepsrtitiesrä sn
bzt quotiLtie ßekeven , ox cls >v/2s kier - -
As ZsäetMeerch

.,. - - 7 - - ' / . A >ooo,ooo; o : 0

Her OepLrr «» cor 0 »«r- Vricelsm! cs iicr 6e-
äcelrc vLll kerreivr , der vcllc wer LrvMkPea ir
Vsrecoizö, r,1 ^e^ urctuie .«lir ^s»r vso »IteLels,
Ijoßcy 2n 6e vineoEa« »̂ 6 »l>k»il»urie r/ri be-.
Ir/ä ) «ic 6vskrÄ»mre »»s ilsr Vc^arrcrrzcnt , »sor
^Ok / »»r VP ccvc ^^roLliercM/re r/a -ic IsrrUel^,

r Z « OeL .3nä -l) rokell van elkOspsr-
t6M6nt,2utltzn -äs 80m voor KnnOsxar-
temsnt Aeaciügnesrä , Mer äs onäer-
sckeiäsne Qslysenten -van ' hst ^sivtz rs-

hrßNWn E>
Lsomsse vsnAsy ^Wnistsr vM EiML-
titz'n, om san 002s ßosäkeurioA te zvor-
äen onäerxvorpsn.

A «r . » 4 . Os <iemeente - OsKuren
rullön äs 80m voor kunns 6smsen-
ts ->eaäü ^K«erä » repartieren over äs

van äe ^eive, - Ke 2/
Nookä ok Oiä van eeni § kluisxerm,
esL ^ si ^onäerl ^k . deüssn ' kebbenäe ;



"
Hx Lulle» sorgen ^ äst «kess LelsPvg ä^t ä .lß^ hE ^M ^ bt.v-ejKl̂ inäeWn
wkiräe xeärsxea äoor alle lvWoners ,

'
Ls gv - srä ^ HMen voz -tzey ^ St^ eüzsM

Aast om ässrm eenig ssääeeli te loutve - mesräers ultgtzr -än ts , rrzc^ tsn äoso » en

ren , elk ossr msts ^ nek ttauä . ver -Le - äst äs OnHekEäön ^ cissrönte ^üii üyo.

ringen en snäere belcönäs omüsnäiglre - ger nzäetSy MrWst ssugtzslsgen^
§ on > 2^ 2utlen met uitket oog ^ srliersp , , r, , . ^ ^ ^ . . . ?

peN am Wege Dämme ;ü werfen ; auch wird zuasVengm - '

bey gleicher Strafe jeder , -zu deßen Landsiückm z Ich habe 42 Stück GlMahm «n,mst seine«
am Buskohler und Wieftlser Wege Dämme in / Glase , im Commißion zu verkaufen .

'
Jever,

den SchlLtenoder Grüppen befindlich sind , anr ^ MMirlye/ster .Harms,
gewiesen selbige in Zeit 24 Stunden heraus ;»- 4 Der Nschlermeister 'Härchs verlanM sor
werßm ; und sind , die SML re und G rüppey -in gleich D̂itten - Khrburschest ) WÄizu Mssr PE
Zeit 14 Tagen von heute angerechnet ;u schlöten KmMkb «ttiMmewr -ßHGxvM >yB . ^
retz^ im schaufreyen Stand zu setzen . . . 5 Der Schumachermelster Darnmavll hat ;

^ Woruachrc . Sigl Jeverden zoApril i »oi . Matt Moorland - entwederzüttr " Fennen M
Bürgermeister und Rath Hieselbst . Mähen , zu verheuren ; Liebhaber melden sich

baldigst bei ihn? ! - : ' , tn^

( v -DL» ^ Lscrs -W ' Wo^sA «.-

Ml 'ichtl. Prdcl.

- Es wird hjemit bey 20 Gl . unerläßlicher
Brüche untersaget , in den Schlöten und Grüp-

- ^ ' D̂em 'MMeSivHÄW »chWVNHtzM «ch

rey , weiches mein M, Aaser -lange .Mhre M
tkieben . fomeü ^ ^ eKückr utstÄrchrna ^'

- Notifikation- . »6 Der RechftunMMrKafms hatz .M W
r Ich habe einige hundert Bünde , feine hvst.

Muhlrüschen, socholrinzelneBünde als auch bei - verheuern. " ^ ^

Hunderten , zu einem sehr hilligen Preis zu verr ' ^
kaufey .. Wirmmyd . E. L, .Leiner< iMWM,

--



^ ZA lsAs j M . kZ.

^L» Os - (rsmesoiA :« Lskmew
>rüden «je 8om , äoor ieäer ^ ontribus-
bsle te HHtAisn » MSt.'V^k pSff Lendver - -
WveräßsM« - ^ -

^ ^
^ - . 1 ^ N - r-> I i'v -' ^

^ « r , M « . Ae § c»m -, ssn zsHsr 6vo»
ttAssbblön - « pZeiöZä , AeäNrenäs äs
mssnä Lepteniber ssudssnäe mosten,
äx .b^dMiä woräsn . - Lullen äsLemeen - .
tH^ KeMres dsr » Zeds ^l . beätANss - Mft
k8»Mqe « ÄtzLoMMKN äosg ÜREböL « r r
äs ^ ssvsn äen Ontvsn §eri ?vsikedun

-r»! vvoräsv ssntzewSLen -, uitsrlxk op
chsa L . Ottoher.

-Ms rSüodüh« ck»llW--.
WjjMtzPt r«At debden , um det vsEsst-
Hyk keZiüSr vMe te nemen , det ^vM
teueren eiväe op esne openbsre plsst«

- rqltiMNkdsnäen 2M »: ^ ^L:
^ ^ ^ ' ' ' - ^

t8 < 'Id^SLetsneo,
Vplkö vsrmssnen Zrovä te dedden , Um
ried ovor Hunne Ouotitstie te bMgxev^
mllen dünne klsZtsn mbren§ea det
Äspeevte - Lsüuur , ^ slke Ls- tzuoti-

» dtitz
äe LsZtey AeKronä vinät^ -

! ^ LL. » - . Oe IngeLskeneNxvelker
MllsN LM S^ SMEV , SN ä^

Äen van dstdemeeme - LsÜuur Nel¬

ke ÄckMSnssrä rsdeneH äs (jäötlis^
tle , Lullen bdnne klMen mdrenxen bx'
EDrüslt vsn knäHM ^ ^ r , velkbäe-
relvs xsl exsminsren , en . met byvce-
xin^ vsn L^ne cooüäerstie 'n ensävis,
ovenrenäen Ls» äen dsnä - Owst . oin
ckE

'
Ü^nrMÄ eN äoyr 2M 6 ^ sssesso-

ren, xölläsr koo§er beroep te woräen
beül8t .i ^ ^

2«. MsmanZ M xesckmitteercl
Mtclän , tot det jnbrengeo Vsn L^ne
MZkso , , äsN N» det dstsken > sa Me
vftzräe äsr 8ölN , Vaärop d^ Fsizusti-leerä Ls , r^näe äe clolereaäe verpligt
binnen veertisn äsZsn ns äst dünne
ssdÄMen IN äe EibpsEe dun bsKenct
Mlen 2M xeimsäkL , dünne bernsren
in te leverön b/ det (Zemyevte -LeKuur,
det tvelk ässrop , 200 5poeäi§ mögend
Lsl - äispvveren.

^ nv . » 1 . Üet mindere beärsZe» van
6e 8nm ssn isevkZs Qemeente gesäÜA-
Metä , vöortkonienäe Nit <ts i/srminäe-
rinx, »,n enkele Inxexeteden toe§eüssn,
MÄ-Ke 2icd over dunye (hkotiistie dsä-
äe« bektasgä , «si Asvonsea worlien uit

per Oen<> tvasr ryeäe eea isäers
<2uotifstle xsl voräen veidooZL ; det
NVericdot rsh ürekken ter betsdnA vsn
äs Kosten äer kerceptie vsn ctexe Os-
Isstin ^.

^ «r . rr . Inäien ässe 8sm ässr tos



ruet toeser^ eAHe , moZt xullen äe.
6emeeiite . - Deststre » ä s HyötiüHe ver » .

lyeeMrd vr»Mroy !AqMy )lyL^ e^ y^
Melke stet best in stsst Lullen LZ^o äese

VerbuoZw ^ ts ärsgen.
^ n-r . - Z. Vs , üemeente - Destuten

LyÜssfl^ HVvtzxä 2M » oxy te äflöD betslen,
e.?nö . bcete vsn tlsn . ,xsr,D .enst Äöor a) -»̂

lenMelkeniet op äön bSpssUent ^ ästuI»

len bebbsn betsslä , en teASv äe nslati-

^ en äoen jiroceäeren op äe xvxxe äs

Msnier van pxoceäerey , äs 6eners-
le Oräon .nsnttSoD ste Miästelen beMstlä.

A«r , s 4 . . stet" c»verlxäen En'

Lenix ! yxeretstst » iveLst äesrsM (Zirotk- '
.

lstie Di et 2dl stebben volässn , nullen äs >
l68tSNMNt3ir6 o5 snäers Lxefnteurs.

vssrxlTtrMKMversctzMhxE te betslest «,

/ ittr, .
'
25 . Jooäsnrße

" IstZeLsteneo
welke betKz 'k inet er vvovn rouäev wil -.
len veristea , västr en sleer stun asoäeel
teLebbsn stetsslä , rullen xestouäen . ?^L.
vnvr äe voläoeninZ vsn bun verlcstust^
stjAäeLenobMSML csutie te stellen .

'

-ln ?'. 26^ De Looäsnixe welke Liälr

ns äe Lksonäixmx äexsrWet in stedRM
ryet er vvovn neäsrretteo , Lullen vsst

äLZeöelstztinKWnräenxeeximeerä . . De

betsbnx äerxelve 2a! äoor äe ( lontribuS»

delen Lelckieäen ter xlsstls .slwasr xzr
beststrevene Wääelen vver äen . jsre
, Sv r stxbhen vylässo . . . - .

K . 2 7 -,MeL wst sti^r vsren ixcheWMM
rstetsp2iAt .totstet »A»ä6eI bstwelkäaor
äsvnäerLcbeläEvSDsststtÄDeNtenjnZe
somms vsn k. r,oos,ooo bx Duotlsssts
vvoräenäe gebe vsn , meet vvoräen Ze-
ärsAen , mitSAsäers met relstrs tsbl
äs wz^ e vsn invoräerinx äerer

DetsMnA .steeir sliSen bstre ^ kiiW' lrot
bet loopeväe jssr . Wer omtrent 2ub-
len » tsossnxisn vsn volASnäe

'
Meo , ns»

äsre bspslin ^kn Msräen tzsmsskt , n»
te . dskbev ingeMostnen Alle LostäMiZtz
reräeiMLM ents » Melke küvnen äitzneo;
am äs Vonrsx/ Dllokilb6e/ ' ÄstMesst re»
äe !^ k< gronäen tzsvestigen , voor Loa
ver äe onäervmäinZ äeLen ms »tk°e^ ^

bovev eene verbooxinA vsn äe Velsüm»

Zen mosten ävsv verkiesl ^ k scbtSü/
:Mtk «rMttAWk n Net texsiMsM^

Dscteet Lsl xvoräen ^epubliceerä , ev m
stStLyllskM äer V^etten FÄnfereerä.

1'L« oL«vLrr : HIleÄNLSMvisters eir
äe DireKeurs - Qenersal vsn äen ^Vster»
stsst , äs ? ublieke Lcbststät , en Mn äe
Mdlieke Lcdulä , LM bslsst Met Äe ex»
scutie vsn ket teZsnsvoräjxe Vecreet, !

6exevep re Vrreckk, öcu ZV !äs «rt rsa K«M '!
IA08 , e» v- k! ooL« kexcrjiik del öcrijc.

( S - kelteoö ) I . 0O L

(OvckerttonD ' ^ MeKeos äe»
Oe käinittcr v»o Oe ü »sä 8ecrek»r« ,

^ukuie en kollüe,
( 6ereeke «ä )

o . r . ,-a,N^ vkL^ D A ^ ?rstiA
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